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(
Kommet zur Quelle, die aus Meinem Vaterherzen sprudelt! Sie erquickt euch, sie gibt euch Ruhe und Frieden auf dieser unruhigen Welt. So kommt an Mein Vaterherz und nehmt den Segen in euch auf. Werdet ein Lichtstrahl, der aus Meinem Vaterherzen euch berührt. Strahlendes Licht umgibt euch. Ihr seid eine Einheit. Ihr seid strahlendes Licht.

Ich freue mich immer wieder, wenn jeder einzelne an Meine Vaterbrust kommt. In schweren Zeiten kommt die Seele des Menschen leicht zu Mir. Ich tröste sie, Ich gebe Ihr Kraft, auf daß der Quellbrunnen, der in jedem einzelnen fließt, wieder von dem Geröll des Alltags und der Bürde gereinigt wird. Und so kommt diese Quelle empor mit reinem Wasser, mit Licht. Jeder Tropfen aus dieser Quelle ist Heilkraft. Jedes Meiner Kinder trägt das in sich. So betet und vertraut auf Euren Vater, denn der Vater liebt alle Seine Kinder auf dieser Erde und im Geistkleide.

So haltet euch fest. Gebt euch gegenseitig Kraft und legt alles in die Hände Eures ewigen, ur-heiligen Vaters. Und Jesus Christus, der euch führt und leitet, reicht euch die Hand und führt euch über Höhen und Täler immer wieder an Meine Vaterbrust, aus der die Quelle nie versiegt. Denn das Wasser des Lebens wird jedem gegeben, auf daß ihr heimfindet an Meine Vaterbrust. Und ihr, Meine Getreuen, die ihr hier versammelt seid, segne Ich immer wieder, auf daß ihr immer wieder aufsteht und auf jeden einzelnen zugeht und Liebe sendet. Sendet in die Katastrophengebiete immer wieder Licht und Segen, denn aus euch sprudelt auch die Quelle und Ich gebe Meiner Quelle, die aus dem Vaterherzen kommt, immer wieder neue Impulse, auf daß alle aufwachen und über diese Erde mit Liebe wandeln. Denn Liebe und das Licht der Barmherzigkeit werden benötigt.

Seid barmherzig mit euren Geschwistern, mit jedem einzelnen, dem ihr begegnet, und segnet immer wieder alle Meine geliebten Kinder auf dieser Erde und in allem Sein. Denn in den jenseitigen Bereichen lechzen die Seelen nach der Barmherzigkeit. So sendet ihr das Licht der Barmherzigkeit um diesen Erdenball und hinaus in das Weltenall, auf daß die Liebestrahlen sich vereinigen und so das Licht leuchtet und Meine geliebten Kinder erwachen und ihre Quelle sprudeln lassen: Und die Vereinigung in allem Sein ist bestanden.

Seht diese Vereinigung: Es trennt in Wirklichkeit keinen vom andern, sondern ihr seid ein Strahl, ein Liebe-Strahl. Seht ihr den Liebe-Strahl, der aus Meinem Herzen strömt? Und so sendet euren Liebe-Strahl hinaus zu jedem einzelnen. Alles verbindet sich. In jedem einzelnen ist dieser Strahl, dieses Wasser des Lebens. Und Ich, euer urheiliger Vater, der Ich euch das Leben gegeben habe, durch Meine segnende Hand sprießt alles, alles euch zur Ehre. Und so neigt euren Kopf vor all den Wundern dieser Welt. Geht mit offenen Augen über diesen Planeten Erde und ihr werdet Wunder über Wunder sehen. Das Licht, das wird euch offenbart, der Segen und all eure Geschwister, die euch begleiten. Jeder hat Begleitung, keiner ist ausgenommen. So öffnet euch für eure Begleiter. Sie freuen sich, wenn sie wahrgenommen werden. Denn der freie Wille ist euch gegeben, und eure Begleiter respektieren diesen freien Willen. So ladet sie ein, euch zu begleiten, denn Meine segnende Hand liegt auf euch und euren Begleitern.

Freude erfüllt Mein Vaterherz, wenn Ihr so über diese Erde wandelt. Freut euch, denn Ich liebe euch, Ich liebe euch unendlich. Laßt dieses nachklingen, diese unendliche Liebe, die Ich euch allen entgegenbringe. Würde Ich euch nicht so unendlich lieben, wie wäre es um diese Welt bestellt? So wandelt in Meinem Namen, Meine geliebten Kinder, und euer Erlöser, Mein Sohn Jesus Christus, der für euch über diese Erde gegangen ist, freut sich, wenn es nicht umsonst war. Er freut sich über jeden einzelnen, der umkehrt und ins Vaterhaus zurückwandert. Denn wie die Strecke, die ihr zurücklegen mußtet – jeder einzelne auf seine Weise, so wie ihr herabgestiegen seid immer tiefer, bis ihr auf dieser Erde wandeltet -  so ist auch der Weg nach Hause.

Aber ihr habt Hilfen. Hilfen über Hilfen. Und Mein Sohn trägt euch oft, auf daß ihr die Stolpersteine überwindet, die euch in den Weg gelegt werden um zu reifen, um die Liebe hinauszutragen, diese Stolpersteine seht ihr oft nicht. Und Jesus Christus, Mein Sohn, nimmt euch in Liebe auf Seine Arme und trägt euch über diese Stolpersteine und wenn ihr dann zurückschaut, dann seht ihr die Liebe, die Liebe Meines Sohnes, der sich herabneigt und euch die Tränen wegwischt, auf daß ihr die Reife findet um heim zu kommen.

Ich spreche jetzt vor allen Dingen über diese Menschenseelen, die nicht Meinem Sohn und Mir vertrauen. Auch diese Seelen heben Mein Sohn und Ich auf. Mein Sohn bringt sie Mir an Mein Vaterherz und Ich lasse immer wieder diesen Quellstrom in diese Seelen einfließen. Und eines Tages erwachen sie, streifen das Geröll von ihren Seelen ab und das Wasser des Lebens sprudelt empor. Und die Liebe, die barmherzige Liebe, neigt sich hernieder und vollendet das Werk, das Mein Sohn Mir immer wieder zu Füßen legt. Denn die heilenden Kräfte der Liebe und der Barmherzigkeit sind sehr notwendig, ebenso die Geduld. Ihr sagt öfters : Wie lange dauert es denn noch, daß die Menschheit aufwacht? Aber Meine geliebten Kinder, bedenkt: Wie lange habe Ich mit euch Geduld gehabt? So ist die Geduld gefragt. Und wenn diese schweren Erdenjahre für euch und für alle vorbei sind und ihr heimkommt zu Mir, so werdet ihr auf die Knie gehen und sagen: "O Vater, ich danke Dir für Deine Geduld, für Deine Liebe und für Deine Barmherzigkeit."

Und so segne Ich euch, auf daß ihr diese Liebe und diese Barmherzigkeit immer wieder hinaustragt. Und seid geduldig! Geduldig, so wie Ich mit euch Geduld habe. Der Friede sei mit euch! Eure Beschützer und Jesus Christus, der euch trägt, der euch liebt, und Meine Kraft, die aus Meinem Vaterherzen fließt, segnen euch, auf daß ihr euren Weg immer wieder geht. Und so bitte Ich euch: Habt Geduld! Habt immer wieder mit den Einzelnen Geduld! Schöpft aus Meiner Kraft, aus der Liebe Jesus Christus, aus der Verbundenheit des Lichts, aus Meinem Segen, damit ihr die Geduld aufbringt, die ihr benötigt, und die Liebe-Kraft und die Barmherzigkeit umschließen euch.

So grüße Ich euch, Meine geliebten Söhne und Töchter, auf daß ihr immer wieder an Mein Vaterherz kommt.


Amen
[Ed]

Geliebte Geschwister, der Vater hat aus Seiner Allgüte und Allbarmherzigkeit zu euch gesprochen, hat hineingelegt in eure Seelen das, was ewig aus Ihm hervorquillt und euch und einem jeden Geschöpf, das aus Ihm hervorgegangen ist, Heil und Segen bringt.

O ihr Geliebten, unser Vater im Himmel hat euch so sehr lieb, daß Er einen Teil von sich, Seinen eigenen Sohn, der aus der Liebe hervorgegangen ist und Seinen heiligen Liebe-Aspekt in allen Schwingungsfarben darstellt, auf diese Erde gesendet hat, wo ihr euch befindet. Ihr habt Kenntnis von all dem, was Mein Leben bestimmt hat, worauf Ich Mich ausgerichtet habe und wo Ich euch Vorbild sein durfte.

O ihr Geliebten, könntet ihr nur ermessen, wie groß und wunderbar alles für euch zubereitet ist, wie alles aus dem Geiste kommend euch zur Stärkung, zum Heile und zur Entwicklung gedacht ist, dann könntet ihr in Windeseile euer Herz ganz weit öffnen und eure Seele würde jauchzen und sich einschwingen in den ewigen Jubel, der unserem Vater aus den lichten Höhen zugereicht wird. Denn dann werdet ihr ein Teil der großen ewigen Gemeinschaft, die sich einander in der dienenden Liebe zuneigt, die sich stützt, die sich hingibt füreinander, die dient nach dem ewigen Gesetz der Liebe, welches unser Vater im Himmel ist.

O ihr lieben Geschwister, Ich bitte euch, öffnet euch im Geiste, macht auf eure Herzen, damit all das in euch einströmen kann und euch Energie im Geiste verschafft, was der Vater euch zureichen möchte. Er ist von so unendlich großer Liebe erfüllt, die Er aber nicht für sich behält, sondern an all Seine Geschöpfe weiterreicht, die sie annehmen möchten.

So seht, Meine Lieben, all das, was um euch herum geschieht, ist ein Aspekt Seiner ewig-heiligen Liebe. Es ist eine Zu-Ende-Führung eines Zyklus, einer Entwicklungsspanne, die sich ihrem Ende zuneigt. Naturgemäß ist dies mit Schmerz, ja auch mit Leid verbunden. Denn etwas Altes muß aufgegeben werden, muß sein Ende finden, damit das Neue - durchgeistigt von den Schwingungen des Vaters - neu erstehen kann, angehoben auf einer neuen Schwingungsebene, dort lichter und mehr durchstrahlt vom Geiste des Alleinen.

Ihr seid inmitten dieser Umwandlungsphase, dieser Transformation einer ganzen Ebene, derzeit auf diesem Erdboden mit eurem Körper gebunden. Doch euer Geist und eure Seele kann die Verbindung wieder aufnehmen zum geistigen Ursprung, woher ihr stammt, aus dem ihr hervorgegangen seid. Deshalb bitte Ich euch, ihr lieben Geschwister, geht in euch, sucht die Erinnerungen, bittet um die Liebe-Gabe, um den Einstrom des göttlichen Geistes, auf daß ihr in all dem Dunkel, das um euch herum sein mag, das Licht und die Helligkeit unseres Vaters wieder erkennen dürft, welche euch führen in all den Turbulenzen, in dem Durcheinander, in dem Drunter und Drüber, wenn eine Epoche ausklingt, wenn das Ende einer gewissen Zeitspanne nahe ist.

Natürlich werdet ihr sagen, kleinere Zyklen wie ein Menschenleben oder auch ein irdisches Jahr müssen auch zu Ende gehen, auf daß etwas Neues anfangen kann. Dies kann euch, wenn ihr euch in diese Vorstellung ganz hineinversenkt, auch immer wieder Trost sein und ihr versteht, daß das Hinscheiden, also das 'Stirb', aber auch das 'Es werde', miteinander eng verbunden sind. Denn erst wenn viele solcher Zyklen durchschritten sind, dann habt ihr euch der ewigen Heimat genähert, die euch hinanzieht, die die Magnetkraft ist, welche ein jedes Geschöpf auf seiner Bahn, und sei sie noch so weit vom Zentrum der Ursonne entfernt, wieder einbindet und zurückführt in den großen Zyklus des Aufwärtsstrebens zum Herzen unseres Vaters.

Und ihr wißt selbst, vieles geschieht, auf daß immer wieder deutliche Zeichen, ja Wegmarkierungen, ja manchmal Leuchttürme in eurer Entwicklung aufgebaut sind, damit ihr euch orientieren könnt im Sichtbaren, aber auch im Geistigen. Euch strömt das Lichtvolle zu, das was euch erfreut, was in euch Rückerinnerungen hervorruft und was euch selig macht, wenn ihr es im Herzen tragt, wenn ihr daran denkt - und sei es in den Momenten, wo ihr Täler des Leids durchschreiten müßt auf eurem Erdengang.

So bitte Ich euch, richtet die Augen nicht zu sehr auf das Irdische, sondern schaut auch immer wieder hinauf auf das, was euch aus dem Geiste zukommt, was euch einhüllen möchte, was euch tragen und durchströmen möchte: Es ist die Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters. Ja, Ich als Sein Sohn bin neben euch, bin in euch, wirke durch euch, wenn ihr es zulaßt. Ihr seid Weggefährten, ihr seid Vollzieher des göttlichen Willens, wenn ihr euch im Inneren einstimmt und durch euch als Kanal die göttliche Liebe und das Licht fließen laßt zum Wohle eurer Umgebung. Dann seid ihr auf einmal der Lichtpunkt oder das Leuchtfeuer, ja manchmal sogar der Leuchtturm, der vielen anderen den Weg weist.

So seht, ihr lieben Geschwister, ihr seid nicht alleingelassen, sondern allzeit umgibt euch der göttliche Liebe-Strom, die Liebe-Energie, die euch auflädt mit neuer Kraft, mit neuem Schwung für einen neuen Tag oder einen neuen Jahreszyklus. Seid offen diesem gegenüber, so bitte Ich, daß in euch einfließen kann, was der Vater für euch vorgesehen hat und sich damit so das Band weiter knüpft und entwickelt und eine Art Netzwerk entsteht - ihr kennt dieses Bild bereits - geknüpft über euren ganzen Erdenkreis. Denn dieses Netz wird es einmal sein, wo ihr, wie Petrus der Menschenfischer, eure Geschwister halten könnt, wenn diese ihren bisherigen Halt verlieren. Dann müssen eure Arme und euer Geist stark sein, damit ihr all die Massen auffangen könnt, die dann zum letzten Strohhalm greifen, die sich in den Wellen des Schicksals nicht mehr halten können und davongespült werden in eine ungewisse Zukunft, irgendwohin zu Orten, die ihnen angst machen.

Zur gegebenen Zeit wird Mein Licht in euch erglühen. Ihr werdet so stark sein, daß ihr eure freiwillig übernommene Aufgabe dann erfüllen könnt - in der Verbindung mit Mir.

So stärke und segne Ich euch, ihr Meine geliebten Geschwister, hier und heute, aber zugleich für alle Zeit, denn wie ihr wißt, für den Geist existiert euer Begriff von Zeit ja nicht. Deshalb bitte Ich euch: Habt Vertrauen, gewinnt Zuversicht, geht im Lichte der Liebe euren Weg, teilt aus, was euch zuströmt, und gebt es reichlich, denn es ist genügend da. Aus einer unerschöpflichen Quelle, aus dem Herzen unseres Vaters kommend, fließt es in dauerndem Strom hernieder auf all die geliebten Kinder, auf eure Geschwister und auf euch.

So danke Ich unserem himmlischen Vater, daß Er ein jedes, ja alles an Sein Herz zieht und damit Sein Prinzip der ewigen Liebe immer und immer wieder beweist, daß Er einem jeden einzelnen entgegengeht, der von Ihm gegangen ist und der nun in Seinen Schoß zurück möchte, daß Er nichts und niemand abweist, sondern auf Grund Seiner Allgüte und Allbarmherzigkeit immer wieder Mittel und Wege findet, daß jedem einzelnen Kind der Weg gebahnt wird zurück an Seine Vaterbrust. Mögen auch manche Stolpersteine dazwischen sein, mögen weite Meere oder andere Hindernisse zwischen dem Umkehrpunkt eines jeden einzelnen bis zum Schritt durch das Rosentor sein, der Vater verläßt euch nicht, Er sorgt sich um alle Seine Kinder. Und Ich als Sein Sohn, der Ich die Liebe bin, ströme allzeit mit Meinen Gedanken, mit Meinen Schwingungen. Denn überall ist auch die Liebe enthalten: Von der göttlichen Ordnung, über den Willen, die Weisheit, den Ernst, die Geduld bis zur Barmherzigkeit.

So seid gesegnet, ihr Meine lieben Geschwister, aus dem Liebe-Aspekt unseres hochheiligen Vaters. Seid umhüllt, geschützt und getragen von Seiner Liebe-Kraft, die Ich bin. Seid ihr geöffnet, so wirke Ich durch euch. Laßt ihr eure Hand führen, so greife Ich zu einem Nächsten, ja bis zum Übernächsten. Seid ihr mit Mir im Gebet verbunden, dann fließt die Gebetskraft über den Strahl der Liebe, dessen seid gewiß, und verrichtet all das, was ihr aus der Barmherzigkeit und Liebe gebt.

So erhebt eure Herzen und haltet nicht zurück den Jubel und die Freude, welche in euch sind, wenn ihr spürt, daß durch euch die Liebe-Kraft Gottes fließt. Mein Friede, Mein Segen und Mein Heil, die ewig-heilige Liebe-Kraft des Vaters sei mit euch! Wandelt auf dem Strahl der Liebe!


Amen
[Lo]

Ich grüße euch im Namen des Vaters und Jesus Christus! Ich, Pura, die Barmherzigkeit, die an eurer Seite geht und über diese wandelt und immer wieder mich herabneige zu all den Geschundenen und den Bittenden und sie tröste und hinweise auf die kommenden Zeiten der Barmherzigkeit: Denn die Zeit der Barmherzigkeit kommt Schritt für Schritt näher zu euren Herzen.

So seid barmherzig! Streicht der geschundenen Natur mit eurer Hand der Barmherzigkeit auf diese Wunden. Betet zu Gott eurem Vater und bittet Ihn, daß Er die Barmherzigkeit verstärkt fließen läßt, auf daß Seine Kinder, Seine Natur , die Lebewesen, die auf dieser Erde wandeln, diese Barmherzigkeit immer wieder spüren und die Liebe des Jesus Christus, eures Heilands und Erlösers, immer wieder mit dem Segen des Vaters auf diese Erde herniederstrahlt. So wie ihr die Barmherzigkeit in jedes Herz, das euch begegnet, einstrahlen laßt, so werden Wunder über Wunder geschehen und ihr werdet sagen: Gott, unser ewiger heiliger Vater, sendet Seine Barmherzigkeit aus und läßt uns nicht fallen, denn der Vater liebt Seine Kinder über alles. Und auch ich, die ich über diese Erde gewandelt bin, liebe euch und habe euch immer wieder in den 2000 Jahren Warnungen zukommen lassen, euch gebeten: 'Seid barmherzig und liebt. Seht in jedem, der euch begegnet, den Vater und den Sohn Jesus Christus.'

So senkt sich die Barmherzigkeit zu euch hernieder und segnet euch im Namen des Vaters. Ich, die Barmherzigkeit, die schon so viel Elend auf dieser Erde gesehen habe, beuge mich immer wieder hernieder und bitte für die Geschwister, die sich verstrickt haben in dieses Erdenleben. Aber der Vater, der hebt euch auf. Meinen Sohn, den ich hier auf Erden unter Meinem Erdenherzen getragen habe, habe ich sehr geliebt. Aber ich wußte, das ist nicht mein Eigentum, denn dieser Sohn, den mir Gott unser Vater hat schauen lassen, ist der geistige Sohn unseres himmlischen Vaters. Und so hütete und beschützte ich ihn als kleines Kind. Und als Er Seinen Weg gegangen ist, mußte ich loslassen.

So laßt eure erwachsenen Kinder los. Gebt ihnen die Weisheit des Lebens mit auf den Weg. Redet in sie gut ein. Zeigt immer wieder den Weg des Vaters und Jesus Christus, der euch führt und jedes Kind leitet. Und so seid ihr wahre Eltern. Alle die sich liebevoll um die Kinder dieser Welt kümmern, sind Eltern der Liebe, der Barmherzigkeit. So beugt euch hernieder und gebt ihnen das Zeichen des Kreuzes auf die Stirn und segnet sie im Namen des Vaters, denn ich weiß was es bedeutet, loslassen zu müssen 

So, meine Geliebten, die ihr in der Barmherzigkeit wandelt, seid standhaft, vertraut auf Gott und Jesus Christus. Ich, die Barmherzigkeit, werde euch einhüllen in meine Mutterliebe auf dieser Erde. So ihr dann heimgeht, breitet Jesus Christus Seinen Mantel über euch und führt euch. Haltet euch fest an Seiner Hand. Geht über Stock und Stein. Ihr könnt die Höhen und Tiefen dieses Lebens mit Leichtigkeit überwinden.

So, meine geliebten Brüder und Schwestern, die Barmherzigkeit streicht euch über das Haupt und gibt euch das Kreuz des Friedens und der Barmherzigkeit. Und so seid gesegnet im Namen des Vaters. Friede sei mit euch, Licht, Liebe, Barmherzigkeit, Geduld, der Ernst bleibt nicht aus, die Weisheit möge euch eingeben, was nötig ist. Der Wille stärke euch und die Ordnung sei euer Leben.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin eine bekennende Seele. Das bedeutet, daß ich zurückgefunden habe in den Urstrom der Liebe. Gleich einem Planeten bin ich ausgegangen vom urheiligen Vater, geschöpft wie alle Geschöpfe und dann gefallen, wie viele von uns vor Äonen.

Auf meinem Weg durch die Ebenen habe ich so manches von dem abgelegt, was mir der Vater als eine Art Grundausstattung damals mitgegeben hatte. Meine Egokräfte, all das, was gegen die Liebe gerichtet ist, habe ich gepflegt, es herausgelassen aus meinem Innersten, mich mit Gleichgesinnten verbunden und mich abgekoppelt vom ewigen Strom, von der ewigen Quelle, die unser himmlischer Vater ist. In meiner damaligen Verblendung war ich mit mir und meinem Umfeld vollauf zufrieden, erging mich in Selbstbespiegelung und war durch meine Orientierung auf das Sichtbare ganz gebunden an das, was ihr als eure Welt kennt.

Ja, diese Welt bietet gewisse Freuden, das wißt ihr. Doch diese sind endlich, sind auf ein Ziel ausgerichtet, und der Tod nimmt hinweg, was Glück und irdische Freude gebracht hat. Nach dem 'Hinübergehen', wie ihr sagt, sind mir manche Dinge aufgezeigt worden, damit ich all das, was einmal war, im Licht der Liebe und der göttlichen Barmherzigkeit betrachten konnte.

So sehe ich nun nach dem langen, langen Weg, den ich weg vom göttlichen Urquell gewandert war, daß all dieses, was mir in meiner menschlichen Auffassung hinreichend und endgültig schien, zerfließt im Erkennen durch die göttliche Weisheit und die väterliche Liebe. All die Schätze werden morsch, der Glanz verbleicht, den die sichtbare Welt hervorbringt. Alles wird hinfällig, modrig, es löst sich auf vor dem, was als göttliche Erkenntnis einem zuteil wird, gegeben durch Geistgeschwister, durch Engel, die weiterreichen die Gaben, die der Vater aus Seinem Herzen fließen läßt in alle Bereiche jeglicher Entwicklungsstufe.

Nachdem ich die tiefsten Tiefen fernab des göttlichen Lichts durchschritten hatte und keinerlei Ausweg mir mehr offenstand, außer die Selbstaufgabe, wurde ich durch die Gnade der Liebe unseres himmlischen Vaters, durch Seinen Sohn Jesus Christus und Seine Helfer, erneut berührt und nach einer langen Entscheidungsschlacht, die in mir selbst sich abspielte, wagte ich einen Neuanfang. Und ich darf euch versichern, ich habe es nicht bereut. Denn nun, ausgerichtet durch die Heiligkeit unseres himmlischen Vaters, fließt mir Stärke und Kraft zu und ich darf wieder aufblicken, Hoffnung schöpfen und mich in Dankbarkeit ergehen für all das, was mir als Geschöpf des Allvaters zufließen darf.

O ihr lieben Geschwister, ich bitte euch, bleibt ihr im Strom der heiligen Liebe des Vaters. Ihr erspart euch manche Mühe und viel Leid - und zugleich seid ihr darin frei! All dies habe ich wieder erfahren dürfen durch die Gnade und Barmherzigkeit unseres himmlischen Vaters.

So darf ich nun, und wie ich glaube auch in eurem Namen, den innigsten Dank mit äußerster Hingabe und Demut unserem himmlischen Vater aussprechen und mich selbst Ihm darbringen: "O Vater, ich war in meinem Willen gefangen und habe es nicht gemerkt. Nun, da Du mich mit Deiner Güte und Allmacht aufschließt, verspüre ich all das Zurückliegende als einen Irrtum, einen Irrweg, und bin bereit, vor meinen Geschwistern zu bekennen, daß ich falsche Wege ging, daß ich mich der Dunkelheit zugewandt hatte, daß ich dem Licht den Rücken zuwandte und hinunter gestiegen bin in tiefste Tiefen.

Dies alles jedoch liegt nun hinter mir und ich darf, dank des Geleits meiner Geistführer, Stufe um Stufe zurück, aufsteigen auf den Sprossen der Himmelsleiter, die hinanführen in die erquickenden Sphären, in die seligmachenden Gefilde des Erkennens der Allgüte und der Alleinheit unseres himmlischen Vaters. Und ich habe abgeschworen all meiner Vergangenheit und bitte dienen zu dürfen der Liebe Gottes, unserem Herrn und Heiland Jesus Christus, auf daß ich wieder gutmachen darf und wenn möglich erneut in den Gnadenstand komme, den ein jedes Kind des Schöpfers auszeichnet, damit ich eines Tages – so es der Wille des Vaters ist – wieder eingereiht bin in die Schar aller Gotteskinder, die mit Freude und Jubel ihrem Vater danken, Ihn preisen und sich in Demut neigen vor Ihm und vor allem, was Er erschaffen hat."

Ihr lieben Geschwister, ich bitte euch, betet für alle die, die noch auf den äußersten Planetenbahnen sind, welche durch die Dunkelheit führen, auf daß überallhin das Gnaden- und Liebe-Licht unseres himmlischen Vaters gelangt und daß überall die Möglichkeit besteht zur Umkehr, zum Wiedereintritt in die Erbschaft, die der Vater einem jedem Seiner Kinder mitgegeben hat, damit sich die Kräfte und Schätze, die in jeder Seele ruhen, sich wieder öffnen dem göttlichen Einstrom der Liebe-Kraft und des Heils und der Barmherzigkeit, die unser himmlischer Vater ist. Denn alles kommt aus Ihm, alles fließt zu Ihm zurück.

Dank sei euch, ihr lieben Geschwister, für eure Fürbitten, für eure Gebete, für eure guten Gedanken, für all die Liebe-Strahlung, all das Licht, das ihr aussendet. Ich danke euch von ganzem Herzen und weiß mich bestätigt von vielen, die ähnlich denken und fühlen. O erkennt, so bitte ich euch, unseren himmlischen Vater in Seiner Allbarmherzigkeit und Allgüte! Erinnert euch an das, was ihr in euren Seelen tragt und erweckt es zum Leben, damit es gespeist wird von dem ewig-heiligen Strom, der aus dem Vaterherzen quillt und der ein jedes Seiner Kinder bereichern möchte, beschenken möchte mit allen Seinen göttlichen Gaben und sie zurückruft an Seine Vaterbrust.

O ihr lieben Geschwister, schließt euch zusammen mit Gleichgesinnten, so bitte ich euch, damit der Strom noch stärker fließen kann, damit der Vater Seinen wohlwollenden Segen dazu gibt und alles sich nach Seinem Willen ausrichtet.

Ich danke euch, daß ihr mir Gehör geschenkt habt, und neige mich vor allen Geschöpfen, vor allem Geschaffenem und huldige unserem ewig-heiligen Vater, der alles hervorgebracht hat. Ihm sei Lob, Ehre und Preis in Ewigkeit.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Gott zum Gruß! Ich bin ein Begleiter aus eurem Kreis und ich bitte euch, reicht euch die Hände und wir tun unsere Hände auf eure und so tragen wir den Segen zusammen hinaus in diese Welt und in alle Ebenen.

So bitten wir und strahlen

das Licht,

die Liebe,

den Segen,

den Frieden

gemeinsam mit euch hinaus und lassen strahlen das Licht der Liebe in alle Herzen, in alles Sein: Hinein in die Mutter Erde, die diese Strahlen benötigt und in alle Ebenen, die sich hier anschließen. Mit allen Lichtkreisen dieser Erde sind wir verbunden bis in den Himmel. Seht das Licht, das Liebe-Licht und das Licht der Barmherzigkeit.

So strahlen wir gemeinsam in dieses Weltall, berühren unsere Geschwister, die diesen Planeten umkreisen.

Friede und Licht,

Liebe und Segen.

Und immer wieder Licht.

So nehmen wir diesen Planeten in unsere Mitte und strahlen auf jeden Kontinent:
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Liebe

Licht
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(Einheit)

Die Einheit, die ihr jetzt angesprochen habt, wollen wir jetzt verbinden in das Weltall, denn dort ist Einheit und wir schließen uns dieser Einheit an.

Wir sind jetzt ein Strahl, ein Liebe-Strahl. Uns verbinden Kräfte über Kräfte.

Und so danken wir dem Vater gemeinsam für diese Einheit. Wir fließen, wir fließen um diese Erde mit allem Sein.

Wir empfinden die Liebe.

Wir empfinden die Barmherzigkeit.

[image: image3.wmf][image: image4.wmf]Wir empfinden die Einheit.

Wir empfinden den Frieden.

Wir empfinden das Licht.

Wir empfinden die Geduld.

Wir empfinden den Ernst.

Wir empfinden die Weisheit, die aus dem Vaterherzen kommt. Wir empfinden den Willen, den Willen des Vaters zur Einheit und wir empfinden das Leben, die Ordnung.

Und so strahlen wir nochmals gemeinsam hinaus all diese Strahlen und diese Einheit, die uns alle verbindet.

So geht in Frieden über diese Erde, begleitet von uns, die wir immer bei euch sind. Friede in allem Sein, unsere geliebten Geschwister. Ehre sei dem Vater und Seinem Sohn jetzt und alle Zeit.


Amen
[Ed]


Amen
[Ed]
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